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Teilrevision des Steuergesetzes, Vernehmlassung 

 
Sehr geehrter Herr Finanzdirektor 
Sehr geehrte Damen und Herren 

Mit Schreiben vom 10. April 2006 haben Sie uns zu einer Vernehmlassung zur Teilrevisi-
on des Steuergesetzes eingeladen. Wir danken Ihnen dafür und machen nachstehend ger-
ne davon Gebrauch.  

1. Generelle Bemerkungen 

angestellte bern erachtet Steuersenkungen nur dann als tragbar, wenn der Kanton seinen 
sozialen und ökologischen Verpflichtungen vollumfänglich nachkommen kann und die 
Investitionen ohne Weiterverschuldung auf einem genügenden Niveau gehalten werden 
können. 

Der Erhöhung von Kinder- und Familienabzügen stimmt angestellte bern generell zu, hat 
aber andere Vorstellungen über die Umsetzung. 



Die der Bundesgesetzgebung vorauseilende Reform der Unternehmensbesteuerung lehnt 
angestellte bern zum jetzigen Zeitpunkt vollumfänglich ab. 

 

2. Zu einzelnen Artikeln 

Art. 38, Kinderabzüge 

angestellte bern schlägt vor, anstelle von Kinderabzügen einen direkten Steuerrabatt vor-
zusehen, so wie ihn der Kanton Genf neulich eingeführt hat. Der Steuerrabatt soll so hoch 
sein, dass er für ein Mittelstandseinkommen mindestens dem Effekt des Steuerabzugs 
entspricht. 

Art. 42, Einkommenssteuer 

Die bisherigen Sätze sind beizubehalten. angestellte bern lehnt die Reduktion des Spit-
zensteuersatzes ab. 

Art. 65, Vermögenssteuer 

Die bisherigen Sätze sind beizubehalten. angestellte bern lehnt die Reduktion der Steuer-
sätze für sehr hohe Vermögen vehement ab. 

Absatz 2 ist ersatzlos zu streichen. Es gibt keinen Anlass die Unternehmersteuerreform 
des Bundes in vorauseilendem Gehorsam vorzuziehen. Die Bevorzugung von Beteiligten 
an Kapitalgesellschaften gegenüber jenen Kleinunternehmern, deren gesamtes Ge-
schäftseinkommen als Ertrag zu einem höheren Tarif bei schärferer Progression und mit 
AHV-Abgabepflicht von 10% besteuert wird, ist ungerecht und zuwenig begründet. 
 

Mit freundlichen Grüssen 

Marianne Streiff  Matthias Burkhalter 
Präsidentin Geschäftsführer 
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